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NEWS - Familienbotschaft-MV 
 

 

Regionaltreffen in Neubrandenburg, Schwerin und Rostock für alle Partner 
Wie gefällt Ihnen die „Familienbotschaft-MV“? Was könnte verbessert werden? Welche Informationen 
wünschen Sie sich auf dieser Seite? Wie oft nutzen Sie die „Familienbotschaft-MV“?  
All diese Fragen können auf den drei im Juni/Juli 2009 stattfindenden Regionaltreffen mit den 
Organisatoren der Webseite und anderen interessierten Einrichtungen der Familienarbeit diskutiert 
werden. Alle VertreterInnen der Lokalen Bündnisse für Familie, der (multifunktionalen) Familienzentren 
und Familienbildungsstätten, Mehrgenerationenhäuser, Familienferienstätten und der Einrichtungen der 
Seniorenarbeit in unserem Land sind herzlich eingeladen, den für sie günstigsten Termin und Ort zu 
bestimmen und an dem jeweiligen Treffen teilzunehmen. Einladungen (Anmeldeformular) dazu werden 
in Kürze an alle Partner versandt. Hier die Termine und Orte: 
 
17.06.2009 / 10.00 – 12.00 Uhr: Mehrgenerationenhaus Rostock Lütten-Klein  

24.06.2009 / 10.00 – 12.00 Uhr: Mehrgenerationenhaus Neubrandenburg  

15.07.2009 / 10.00 – 12.00 Uhr: Mehrgenerationenhaus Schwerin  

 

Elternkursangebot zum Thema „Pubertät“ 
In Schwerin beendeten jetzt zehn ElterntrainerInnen aus M-V erfolgreich ihre Fortbildung zum/r 
lizenzierten TrainerIn für Elternkurse zum Thema Pubertät. In dem 6-tägigen Kurs „Kinder in der 
Pubertät – Eltern in der Krise?!“ beschäftigten sich die TeilnehmerInnen unter der Leitung der 
Dozenten Frau Dr. Balla und Herrn Lindig mit den Themen: Pubertät für Eltern: Problem oder Chance?, 
Was bedeutet Pubertät?, Identitätsfindung, Kommunikation, Sexualität in der Pubertät, Umgang mit 
Konflikten usw. Mit den neu gewonnenen Erfahrungen können die ElterntrainerInnen nun in den 
Landkreisen Parchim, NWM und Rügen zu dieser Thematik zukünftig Elternkurse anbieten. Die 
Fortbildung wurde vom Deutschen Kinderschutzbund, Landesverband M-V e.V., im Rahmen des vom 
Ministerium für Soziales und Gesundheit M-V geförderten Projektes „Eltern stark machen in M-V“ 
durchgeführt. 
 
Starke Eltern – Starke Kinder in Grabow  
An der Grundschule „Eldekinder“ in Grabow wurde der erste Elternkurs „Starke Eltern – 
Starke Kinder“® durchgeführt. Um Entlastung, Sicherheit und Anregungen für ihren Erziehungsalltag 
zu erhalten, trafen sich sechs Mütter an zehn Kursabenden mit den Elternkursleiter-Innen Kristin 
Henke und Rainer Wendt. Im Mittelpunkt der Kurse standen die Themen: Werte in der Erziehung, 
Grenzen setzen, aktives Zuhören, Gefühle ausdrücken, Annahme, Vertrauen, Liebe, Ich –Botschaften, 
Umgang mit Konflikten, Verhandlungskunst und Humor. Für die Mütter waren der Erfahrungsaustausch 
und die Erkenntnis, mit vielen Problemen nicht allein dazustehen, sehr wichtig. Die Teilnehmerinnen 
bestätigten, dass sie mehr Selbstvertrauen in ihrer Erziehungskompetenz gewonnen haben.                                                                                                                             
Wer Interesse an einem Elterntraining im Raum Ludwigslust, Grabow und Neustadt-Glewe 

hat, kann sich telefonisch an den Jugendhilfe e.V. Ludwigslust, Tel. 03874/47283, wenden. 

 
Elternkurs durch gelungene Kooperation  
In Malchin konnte der Elternkurs „Starke Eltern –Starke Kinder“ durch die Zusammenarbeit zwischen 
dem Sozialwerk der EFG Malchin-Teterow e.V. und der AWO „Haus der Familie“ Neubrandenburg 
realisiert werden. Neun einheimische Frauen und drei Migrantinnen besuchen seit Anfang März diesen 
Kurs. Elternkursleiterin Sabine Kulow von der AWO „Haus der Familie“ aus Neubrandenburg hat mit 
den 12 Müttern schon sechs von acht Veranstaltungen durchgeführt. Durch die offene Atmosphäre und 
die gegenseitige Wertschätzung zwischen den Frauen ist der Kurs für alle Teilnehmerinnen eine große 
Bereicherung. Seit Beginn des Kurses fühlen sich die Mütter in ihrer Erzieherrolle gestärkt und 
entdecken mehr die positiven Seiten ihrer Kinder, denken über die Werte in ihrer Erziehung nach und 
probieren im Erziehungsalltag neue Strategien beim Lösen von Familienkonflikten aus.                                                                
Bleibt für alle interessierten Eltern in Malchin und Umgebung zu hoffen, dass aus der gelungenen 
Kooperation ein weiterer Elternkurs entsteht. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Haacke vom DKSB M-V e.V., Tel 0385 - 47915 69 
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NEWS – Ministerium für Soziales und  

Gesundheit M-V   
 

"Tour de Kita": Sozialministerin Schwesig besucht Kitas in allen Teilen des Landes 
Im Vorlauf zur Novellierung des Kindertagesförderungsgesetzes überzeugt sich Sozialministerin 
Manuela Schwesig persönlich davon, wie Mädchen und Jungen in Mecklenburg-Vorpommerns 
Kindertagesstätten spielen und lernen. Dazu reist sie in Kitas in allen Teilen des Landes. Im Gespräch 
mit den Erzieherinnen will sie herausfinden, wo sie der Schuh drückt. Am 16.4.09 besuchte Manuela 
Schwesig Einrichtungen in Rostock und Ribnitz-Damgarten, am 17.4.09 war sie in Patzig/Rügen, 
Stralsund und Greifswald. Hier die weiteren Termine der Kita-Tour: 
6.5.: Körchow, Lübstorf 

8.5.: Waren, Neubrandenburg 

27.5.: Neukloster, Friedrichsruhe 

28.5.:  Güstrow, Ritzerow 

29.5.:  Kröslin, Ueckermünde, Neustrelitz 

 

Sozialministerin freut sich auf "laute und mutige" Senioren 
Gemeinsam mit den beteiligten Verbänden hat Sozialministerin Manuela Schwesig am 28.4.09 in einer 
Landespressekonferenz das Programm der 1. Landesseniorentage vorgestellt. Das Motto lautet: 
"Zukunft Alter". Dieses Motto gefalle ihr ausgesprochen gut, sagte Schwesig. "Es macht deutlich, 
worauf es künftig ankommt: Wir müssen die großen Aufgaben meistern, die die Demografie uns stellt." 
Manuela Schwesig forderte alle Beteiligten dazu auf, die 1. Landesseniorentage laut und mutig dafür zu 
nutzen, für die Rechte der Älteren und Alten einzutreten. "Auf diesem Gebiet können wir alle noch 
mehr tun", sagte Schwesig. 
Nähere Informationen zu den 1. Landesseniorentagen finden Sie im Bereich „Senioren in M-

V“ auf der Familienbotschaft-MV 

 

Lebenssituation von Haushalten mit Kindern in M-V untersucht 
Das Ministerium für Soziales und Gesundheit M-V hat die Prognos AG damit beauftragt, bis zum 
Frühjahr 2009 einen Bericht zur Lebenssituation von Haushalten mit Kindern in Mecklenburg-
Vorpommern zu erstellen. 12 000 Haushalte wurden dazu angeschrieben. Mittlerweile stehen die 
Untersuchungen kurz vor dem Abschluss. Am 28. April 09 wurde im Ministerium für Soziales und 
Gesundheit des Landes die Studie präsentiert und die zentralen Ergebnisse diskutiert. 
Einen Kurzbericht zur Studie finden Sie im Newsbereich unter www.familienbotschaft-mv.de  

 

NEWS – Lokale Bündnisse für Familie M-V     
 
Zwei neue Bündnisse ab Mai in M-V aktiv für Familien 
In Anklam und im Landkreis Mecklenburg-Strelitz stehen zwei neue Lokale Bündnisse für Familie in den 
Startlöchern. Am 12. Mai 09 gründet sich das Lokale Bündnis für Familie im Landkreis Mecklenburg-
Strelitz, am 15. Mai 09 feiert das Lokale Bündnis für Familie in Anklam seinen Auftakt.     
Nähere Informationen zu beiden Bündnissen finden Sie in Kürze unter 

www.familienbotschaft-mv.de  
 

Aktionstag 2009 mit vielen Familienveranstaltungen auch in M-V 
Am 15. Mai 09, dem „Internationalen Tag der Familie“, laden die Lokalen Bündnisse für Familie zum 
jährlichen bundesweiten Aktionstag ein. Auch die Bündnisse in Mecklenburg-Vorpommern beteiligen 
sich aktiv daran und organisieren Familienfeste, Gesprächsrunden, Radiosendungen, Zoobesuche, 
Workshops u.v.m. Auf der Webseite www.aktionstag2009.de haben alle Bündnisse ihre Aktionen 
dargestellt.    
 
551 Bündnisse beteiligen sich bereits aktiv als Partner der Initiative Lokale Bündnisse für 

Familie. Im Einzugsbereich der Bündnisse leben mehr als 49 Millionen Menschen. 

 

 

 



NEWSLETTER 
     April 2009 
 

                       
  

 

 

Seite 3 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 4 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regionaltreffen für lokale Bündnisse in M-V am 8. und 20. Mai 09 
Um die regionale Vernetzung der Lokalen Bündnisse für Familie in unserem Land weiter auszubauen 
und einzelne familienfreundliche Projekte näher kennen zu lernen, lädt die seit Januar 09 bestehende 
landesweite Netzwerkstelle der Bündnisse in M-V alle KoordinatorInnen und SprecherInnen herzlich zu 
zwei Regionaltreffen ein. Das erste Treffen findet am 8. Mai 09 in der Agentur für Arbeit Stralsund 
(9.30 – 13.00 Uhr) statt, das zweite wird am 20. Mai 09 in dem Familienzentrum Banzkow (11.00 – 
14.00 Uhr) durchgeführt. 
Nähere Informationen zu den Treffen erhalten Sie telefonisch bei Christine Wenmakers 

unter 03838 – 31 50 120  

NEWS – Mehrgenerationenhäuser M-V       

 

  
 

Mehrgenerationenhäuser in Torgelow und Rostock Toitenwinkel sind neue 

Leuchtturmhäuser 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Termine: 
12. Mai: Besuchertag in Fürth zum Thema Generationenübergreifende Beziehungen 
13. Mai: Vertiefungstelefonkonferenz zum Thema Generationenübergreifende Beziehungen 
 

NEWS – Familienferienstätten M-V 
 
10 Jahre Arbeitskreis der gemeinnützigen Familienferienstätten in M-V 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

In Mecklenburg Vorpommern gibt es 11 Familienferienstätten, die es sich 
zur Aufgabe gemacht haben, Familien mit einem kleinen oder mittleren 
Einkommen einen bezahlbaren, erholsamen Urlaub zu ermöglichen. Wird 
eine gewisse Einkommensgrenze unterschritten und sind einige andere 
Voraussetzungen erfüllt, kann sogar eine finanzielle Förderung der 
Landesregierung in Anspruch genommen werden. Neben Familien 
sprechen die gemeinnützigen Familienferienstätten mit ihrem vielfältigen 
Angebot vor allem auch Behinderte und Senioren an. Die 11 
gemeinnützigen Familienferienstätten im Land Mecklenburg-Vorpommern 
haben sich vor nunmehr 10 Jahren in einem Arbeitskreis 
zusammengeschlossen und arbeiten seitdem trägerübergreifend eng und 
vertrauensvoll zusammen. 

 

 
Familienferienstätte St. Otto 
Heim in Zinnowitz auf Usedom 

Seit Mitte März sind die neuen Leuchtturmhäuser im Rahmen des Aktionsprogramms am Start. 
Diese  zeichnen sich dadurch aus, dass sie mindestens eines der sieben Kriterien des MGH-
Konzeptes oder ein anderes Schwerpunktthema im Programm (z.B. Migration, Demenz) beispielhaft 
erfüllen. Sie sollen sichtbare und erfahrbare Vorbilder für die anderen Häuser sein, Inspiration bieten 
und mit ihrem Erfahrungswissen andere Mehrgenerationenhäuser unterstützen.  

 Derzeit sind bundesweit 12 Leuchtturmhäuser tätig, zwei davon befinden sich 2 
in unserem Bundesland; eines in Torgelow, das andere in Rostock Toitenwinkel. 
Im DRK Mehrgenerationenhaus Rostock Toitenwinkel engagieren sich zurzeit 
rund 60 Bürger und Bürgerinnen ehrenamtlich für ihren Stadtteil. Durch ihre 
Arbeit konnten viele, neue Projekte umgesetzt und Altbewährtes ausgebaut 
werden. Die ehrenamtlich Aktiven erhalten Beratung und Unterstützung im 
Mehrgenerationenhaus, aber auch den Freiraum, eigene Ideen umzusetzen und 
arbeiten auf gleicher Augenhöhe mit den hauptamtlichen Mitarbeitern. Diese Art 
der Zusammenarbeit ist ein besonderes Kennzeichen dieses MGHs und aus 
diesem Grund hat die Serviceagentur für den Zeitraum vom 17. März bis zum 
17. September das Haus zum Leuchtturmhaus  berufen.  
 

Mehrgenerationenhaus 
Rostock-Toitenwinkel 
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Impressum: 
Familienbotschaft-MV      Telefon: 03838 – 31 50 120 
c/o Rügen tut gut e.V.      Telefax: 03838 – 31 50 121 
Bahnhofstraße 44      E-Mail: info@familienbotschaft-mv.de  
18528 Bergen auf Rügen      Web: www.familienbotschaft-mv.de 

 

Das 10- jährige Jubiläum wird der Arbeitskreis am 07. Mai 2009 im Rahmen eines Fachtages offiziell 
feiern. Am Donnerstag, dem 7. Mai 2009, findet um 11 Uhr eine Jubiläumsveranstaltung mit 
zahlreichen geladenen und interessierten Gästen statt. Ort der Veranstaltung ist die katholische 
Familienferienstätte St. Otto in Zinnowitz auf Usedom. 
Nähere Informationen dazu finden Sie unter www.familienbotschaft-mv.de  

 

NEWS – Familienzentren/Familienbildungsstätten  
 

Erfolgreicher 1. Fachtag 2009 "Machtkämpfe der Kinder" und „Gesprächsführung 

mit Eltern" 
Am 28. März 2009 fand in der Familienbildungsstätte JAMBUS in Bad Sülze der 1. Fachtag für  
Elternkursleiter/Innen, Tagespflegepersonen, Erzieherinnen in Kindertagesstätten und Horten statt. 
Mehr als 100 TeilnehmerInnen ließen sich von dem Dipl. Pädagogen Thomas Rupf auf eine 
unterhaltsame Art Möglichkeiten aufzeigen, den alltäglichen Machtkämpfen gelassener zu begegnen.  
Ziel war es, für sich selbst geeignete Wege zu finden, diese Situationen geschickt zu meistern und den 
Kindern eine Orientierung zu geben. Die Fortbildung „Gesprächsführung mit Eltern“ machte allen 
TeilnehmerInnen Mut, das individuelle Kommunikationsverhalten zu reflektieren und persönliche 
Handlungsspielräume zu erweitern. 
Nähere Informationen zum 1. Fachtag erhalten Sie in der JAMBUS Familienbildungsstätte in 
Bad Sülze bei Rita Claussen, Telefon 038229 - 70440 
 

2. Fachtag 2009 – Wege aus der Brüllfalle“ – Wenn Eltern sich durchsetzen müssen 
Dieser Fachtag am 19. Juni 2009 richtet sich an alle interessierten "Miterzieher" unserer Kinder wie 
Elternkursleiter/-innen, Tagespflegepersonen, Leiter/-innen, Erzieher/-innen in Kindertagesstätten und 
Horten. Seit 30 Jahren experimentieren Eltern/Pädagogen mit verschiedenen Erziehungsstilen. Jeder 
"baut" sich sein eigenes Erziehungskonzept zusammen. Ziel dieses Seminars ist, die Fehlentwicklungen 
der letzen 30 Jahre zu erkennen, um daraus verbindliche Erziehungsstandards zu entwickeln. 
Grundlage dieser Fortbildung ist der Film "Wege aus der Brüllfalle". Informationen zu dem Film finden 
Sie im Internet unter: www.wege-aus-der-bruellfalle.de. Der Fachtag wird unterstützt durch das 
Ministerium für Soziales und Gesundheit in Mecklenburg Vorpommern. 
Nähere Informationen zur Anmeldung erhalten Sie in der JAMBUS Familienbildungsstätte in 

Bad Sülze bei Rita Claussen, Telefon 038229 - 70440 

 

NEWS – Senioren in M-V                                
 

1.Landesseniorentage Mecklenburg-Vorpommern 

 

 
 
Folgende Veranstaltungen finden statt: 
12. Mai 09: Festveranstaltung (Landesseniorenbeirat des Landes M-V) 
13. Mai 09: Fachtag zum Thema: "Lebens- Wohn- und Betreuungsformen von Seniorinnen und 
Senioren in MV" (LIGA der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege in M-V) 
14. Mai 09: Expertengespräch zum Thema: "Älter werden in Mecklenburg-Vorpommern – eine 
Herausforderung für unsere Städte und Gemeinden" (Städte- und Gemeindetag M-V) 
15. Mai 09: Thementag unter dem Motto "Bildung und Kultur – Lebenschancen für Ältere" (Landesring 
M-V des Deutschen Seniorenrings e.V.) 

Zu den 1. Landesseniorentagen laden das Ministerium für Soziales und Gesundheit, 
der Landesseniorenbeirat, der Landesring Mecklenburg-Vorpommern des Deutschen 
Seniorenringes, die LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Mecklenburg-Vorpommern 
und der Städte- und Gemeindetag vom 12. bis 15. Mai 2009 nach Schwerin ein. 
 

 


